
Die Krise der bürgerlichen Ideolo-
gie und des Antikommunismus

3.16. Der reaktionär-faschistische 
Antikommunismus von Donald Trump
In den USA wurde (2016, d. Verf.) noch kein fa­
schistisches System errichtet. Trump verfolgte 
jedoch faschistische Inhalte und Methoden zum 
Aufbau einer faschistischen Massenbasis. ...

1. Systematisches Schüren von Antikommunismus 
…; 2. Aggressiver Nationalismus …; 3. Offener Ras­
sismus …; 4. Rückgriff auf faschistische Verschwö­
rungsmythen …; 5. Extreme soziale Demagogie 
…; 6. Ultrareaktionäre Auslegung der Religion …;  
7.  Anwendung faschistischer Gewalt …

4. Die faschistische Ideologie und die 
Wandlung des bürgerlichen Antifaschismus
… Mit der völkischen Ideologie gewann der Fa­
schismus seine notwendige Massenbasis. … Die 
völkische Ideologie will den Klassenkampf und die 
antagonistischen Klassenwidersprüche zwischen 
dem Monopolkapital und der Arbeiterklasse durch 
das angeblich quer durch alle Klassen und Schich­
ten vereinte »Volk« ersetzen. …

… Willi Dickhut, Vordenker und Mitbegründer der 
MLPD, erkannte schon als junger Funktionär der 
KPD die herausragende Bedeutung des welt­
anschaulichen Kampfs:

»Es entbrannte ein ideologisch-politischer Kampf 
um die Gewinnung der Massen, wie ihn die deut­
sche Geschichte noch nie gekannt hatte, ein 
Kampf um die Entscheidung: proletarische Re­
volution oder faschistische Diktatur. Hier ging es 
nicht nur um Abwehr faschistischer Mordbanditen 
durch bewaffnete Arbeitergruppen. Es bestand so­
gar die Gefahr, durch solche Aktionen vom ideolo­
gisch-politischen Kampf abgedrängt zu werden.«

… In der antifaschistischen Bewegung werden 
die Losungen »Keinen Fußbreit den Faschisten!« 
und »Wehret den Anfängen« oftmals ausgehend 
von der Politik der Autonomen einseitig aktionis­
tisch verstanden. Zweifellos ist es notwendig, sich 
den faschistischen Aktivitäten auch in der Praxis 
politisch entgegenzustellen. … Bei alledem bleibt 
es jedoch ausschlaggebend, eine breite weltan­
schauliche antifaschistische Aufklärungsarbeit 
unter den Massen zu leisten, den Charakter des 
Faschismus zu entlarven und den wissenschaftli­
chen Sozialismus zu propagieren.

Liebe Antifaschistinnen und Antifaschisten! Wenn Trump in offen imperialistischer Manier Grön­
land und den Panamakanal, ja sogar Kanada als 51. Bundesstaat beansprucht; wenn Musk mit 
Weidel über die Freiheit, Reichtum anzuhäufen diskutiert und die irrsinnige These, dass Hitler 
ein Kommunist gewesen sei; wenn Zuckerberg auch auf META freie Bahn für Lüge, faschistische 
Hetze und Antikommunismus gibt – dann ist all das eine riesige Herausforderung an die 
Überzeugungsarbeit der Antifaschistinnen und Antifaschisten gegenüber der breiten Masse 
der Bevölkerung. Die Bücher, die wir euch vorstellen, beziehen Stellung zu dem Wesen des 
Faschismus, zur verlogenen Fratze des »modernen Faschismus« und vermitteln unschätzbare 
Erfahrungen aus dem antifaschistischen Kampf. Bestellen unter: www.people-to-people.de
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Dies ist umso notwendiger, als sich heute die 
faschistischen Ideologen – wie der Thüringer 
AfD-Funktionär und Faschist Björn Höcke – einer 
modifizierten völkischen Propaganda bedienen, 
die insbesondere bei unpolitischen Menschen zur 
Verwirrung führt. …

Die antikommunistische Grundlage des 
bürgerlichen Antifaschismus heute
Nach dem Zweiten Weltkrieg verhinderte das tie­
fe antifaschistische Bewusstsein der Bevölkerung 
in Deutschland lange Zeit, dass sich faschistische 
Propaganda und faschistische Organisationen 
wieder breitmachen konnten. Dieses antifaschis­
tische Bewusstsein reichte bis weit in bürgerliche 
Kreise. … Diese Art des fortschrittlichen überpar­
teilichen bürgerlichen Antifaschismus wurde von 
den Kommunisten stets gewürdigt und gefördert. 
Das gilt auch heute. Doch im Charakter des inzwi­
schen vorherrschenden bürgerlichen Antifaschis­
mus trat eine Wandlung ein. … (Sie) richteten den 
bürgerlichen Antifaschismus auf der Grundlage 
des Antikommunismus neu aus. …

Die Krise der bürgerlichen  
Ideologie und des Opportunismus

17. Die Renaissance faschistischer Ideologien 
auf neuer Grundlage
... In Deutschland waren über Jahrzehnte Versuche 
des offen faschistischen Parteiaufbaus am antifa­
schistischen Bewusstsein der Massen gescheitert. 
Zu offensichtlich standen sie in der Tradition des 
Hitler-Faschismus. …

Die hier geforderte geschicktere und pseudode­
mokratische Neuausrichtung einer sozialfaschis­
tischen Demagogie und der Versuch, die Verwir­

rung der Massen über den Unterschied zwischen 
»links« und »rechts« auf die Spitze zu treiben, ge­
hört seitdem zu den wesentlichen Merkmalen der 
neofaschistischen Propaganda. …“

Weitere Abschnitte:
•  �Die völkische Ideologie als Kernstück des 

Neofaschismus 
•  �Völkische Ideologie und Sozialchauvinismus 
•  �Faschisten in den Betrieben
•  �Neofaschistische Massenmedien und neofa­

schistischer Kulturbetrieb
•  �Die neofaschistische »Identitäre Bewegung«
•  Inhalt und Methoden des Neofaschismus
•  �Mystizismus und religiöser Fundamentalis­

mus
•  ��»Querfront« als verschleierte faschistische 
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